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Service und Aktuelles im Internet: 
 
Aktuell und schnell können Sie über das 
Internet den aktuellen Stand 
gemeindlicher Projekte abrufen 
(www.hafenlohr.de). Online-Formulare 
und Vordrucke erhalten Sie über die 
Homepage der VG-Marktheidenfeld 
(www.vgem-marktheidenfeld.de). 
Klicken Sie einfach mal rein…  
 

 

 
Sprechstunden im Rathaus: 
 
Hafenlohr: 
Montag:  09.00 – 11.00 Uhr 
Dienstag:  15.30 – 17.30 Uhr 
Mittwoch:  15.30 – 17.30 Uhr 
 
Bürgermeistersprechstunden: 
 
Montag:  09.00 – 11.00 Uhr 
Mittwoch:  16.00 – 17.30 Uhr 
 
Weitere Bürgermeister-Sprechstunden in 
Windheim und Hafenlohr sind nach tele-
fonischer Absprache jederzeit möglich. 
 

 

 
Impressum / Herausgeber: 
 
Gemeinde Hafenlohr – im Selbstverlag 
Hauptstr. 29, 97840 Hafenlohr. 
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Nr. 07/2010 – 17.07.2010 



 
  Ab sofort Bekanntmachung von Termin u. Tagesordnung öffentlicher Gemeinderatssitzungen 
 Formulare und Vordrucke der VG abrufbar über die Homepage der Gemeinde  

Hafenlohr unter www.hafenlohr.de 
  
 
 
 
 
 

18.07.2010 THW lädt ein zum Tag der offenen Tür 

23.07.2010 Vernissage der Hafenlohrer KunstChaoten 

23.07.2010 Abgabeschluss für Kaufangebote für das Pfarrhaus 

24.07.2010 

24.+25.07.2010  

Grillfest des VdK - OV Bergrothenfels-Hafenlohr 

Ausstellung der Hafenlohrer KunstChaoten – Kunststeige 2010 

25.07.2010 Sommerfest der Vereine  

bis 25.07.2010 

31.07.2010 

VG-Turnier in Karbach 

Terrassenfest im Sportheim 

06.08.2010 Abgabeschluss für Veröffentlichungen im nächsten  

Amts- u. Mitteilungsblatt 

07.08.2010 Auslösung des Probealarms 

12.08.2010 Bauamtsprechtag 

15.08.2010 Fälligkeit der Verbrauchsgebühren / Grund- u. Gewerbesteuer 

01.09.2010 

02.09.2010 

Bewerbungsschluss für Ausbildungsstelle in der VG 

Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung Nordbayern 
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AMTLICHER TEIL 
 
Öffentliche Gemeinderatssitzung 
 
Ort, Zeit und Tagesordnung öffentlicher Gemeinde-
ratssitzungen werden durch Aushang an den 
gemeindlichen Bekanntmachungstafeln in 
• Hafenlohr, Rathaus 
• Windheim, Dorfstraße 

veröffentlicht. 
 
Aus dem Gemeinderat 

Auftragsvergaben Kinderkrippe Hafenlohr  

Für den Anbau einer Kleinkindgruppe an den 
bestehenden Kindergarten in Hafenlohr sind folgende 
Aufträge vom Gemeinderat vergeben worden 

- Die Fa. Wehrfritz erhält den Auftrag zur Lieferung der 
Ausstattung für den Außenspielbereich zum Angebots-
preis von brutto 3.377,03 EUR, sowie für den Innen-
bereich zum Angebotspreis von brutto 18.818,12 €. 

- Die Fa. Anderlohr erhält den Auftrag zur Lieferung der 
Sonnenschutzanlagen zum Angebotspreis von brutto 
12.326,02 €. 



Neue Fenster für das Hertleinshaus Hauptstr. 42  

Im Hertleinshaus werden die bisherigen Fenster durch 
neue Kunststofffenster ersetzt. Die Fa. Brod erhält den 
Auftrag zur Lieferung und Montage der Fenster im 
Hertleinshaus zum Angebotspreis von brutto 8.391,10 €.  

Photovoltaikanlage auf dem Schuldach  

In den Sommerferien soll bekanntlich die Dachsanierung 
unserer Grundschule durchgeführt werden. Vertreter der 
Fa. Energie Tauber-Franken stellten im Gemeinderat die 
Möglichkeiten vor, im Zuge der Dachsanierung eine 
Photovoltaikanlage zu errichten. Der Gemeinderat hat 
sich nach eingehender Beratung für die Errichtung einer 
Photovoltaikanlage auf dem Schuldach ausgesprochen. 
Der Vertragsentwurf mit Energie Tauber-Franken muss 
noch vom Gemeinderat und der Rechtsaufsichtsbehörde 
überprüft werden. Halteverbot in Teilbereichen der 
Bahnhofstraße  

In der Bahnhofstraße wird ein beidseitiges einge-
schränktes Halteverbot erlassen, und zwar von der 
Einmündung Klemens-Mehling-Str. bis zum Ende des 
Paidi-Grundstückes in der Zeit von 22.00 Uhr bis 6.00 
Uhr. In Gewerbegebieten oder Zufahrtsstraßen 
(Bahnhofstraße) darf zwar grundsätzlich geparkt werden, 
jedoch befindet sich die Bahnhofstraße in unmittelbarer 
Nähe zur Klemens-Mehling-Straße, die zu einem 
Wohngebiet gehört. Lastkraftwagen dürfen in Wohnge-
bieten nicht parken. Aufgrund der Nähe zur Wohnbe-
bauung war die Einschränkung vor allem in den 
Nachtstunden notwendig. 

Bauantrag zur Dachaufstockung genehmigt  

Der Gemeinderat stimmte dem Bauantrag von Daniel 
Hettiger, Hertleinstr. 2, Hafenlohr zur Dachaufstockung 
und Anbau eines Holzbalkons zu. Das gemeindliche 
Einvernehmen nach § 36 Bau GB wurde erklärt. 

Verbesserung der Versicherung für aktive 
Feuerwehrmitglieder  

Für die Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehren Hafenlohr 
und Windheim wurde eine verbesserte Dienst-Unfall-
versicherung abgeschlossen. Den Vorsitzenden der 
Feuerwehrvereine werden in nächster Zeit Angebote für 
eine Versicherung zugestellt, über die auch sämtliche 
Vereinstätigkeiten abgedeckt werden können.  

Planung für eine Bauhoferweiterung  

Der gemeindliche Bauhof in der Bahnhofstraße weist 
sicherheitstechnische Mängel auf. So fehlen u.a. ein 
eigener Raum für Farben und Lacke sowie ein Raum für 
Betriebsstoffe. Das Dach der Holzbaracke ist marode und 
die Geräte des Bauhofs sind auf den Bauhof, die 
Scheune des Bürgerhauses und die ehem. Feuerwehr-
garagen im Rathaus verteilt. 

Um die derzeitige Situation zu verbessern, hat der 
Gemeinderat beschlossen die vor 15 Jahren begonnene 
Bauhofsanierung fortzuführen.  

Architektin Daniela Wagner stellt ihre Pläne vor, die in 
Zusammenarbeit mit dem Bgm. und den Bauhof-
mitarbeitern entstanden sind. Zunächst soll in einem 
ersten Bauabschnitt rechts des bestehenden Gebäudes 
eine offene Halle errichtet werden. Hier sollen Frei-, 
Material- und Benzinlager sowie Parkplätze für die 
Mitarbeiter entstehen. Die Kosten hierfür sind mit 
82.915,00 EUR veranschlagt.  

Im zweiten Bauabschnitt soll dann die Garage auf der 
linken Seite mit geschätzten Kosten von 90.000 EUR 
entstehen.  

Das Gesamtkonzept fand im Gemeinderat Zustimmung 
und Architektin Daniela Wagner wurde beauftragt einen 
Bauantrag für die Bauhoferweiterung vorzubereiten. 

 



Eichenholz-Polter verbilligt zu verkaufen 
 
Es sind noch einige Ster Eichenholz-Polter übrig.  
Verbilligter Kaufpreis: 25,00 Euro/Ster. 
 
Interessenten melden sich bitte bei der Gemeinde 
während der Amtsstunden. 
 
Probealarm 
 
Der nächste Probealarm der Sirenen wird am 
 

Samstag, 07.08.2010 
 

von der Leitstelle der BF Würzburg ausgelöst. 
 
 
Änderung der Wasserabgabesatzung 
 
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 06.07.2010 im 
Zuge der Umsetzung von EU-Recht eine Satzung zur 
Änderung der Wasserabgabesatzung erlassen: 
 
Die Änderungssatzung wird nachstehend amtlich 
bekanntgemacht: 
 
Die Gemeinde Hafenlohr erlässt auf Grund von Art. 23 
und Art. 24 Abs. 1 Nrn. 1 und 2, Abs. 2 und Abs. 3 der 
Gemeindeordnung folgende 
Satzung 
zur Änderung der Satzung für die Satzung für die 
öffentliche Wasserversorgungseinrichtung 
(Wassserabgabesatzung – WAS) vom 04.12.1996. 
 
§ 1 
 
§ 10 Abs. der Satzung erhält folgende Fassung: 
„(3) Es dürfen nur Produkte und Geräte verwendet 
werden, die den allgemein anerkannten Regeln der 
Technik entsprechen. Die Einhaltung der Voraus---
setzungen des Satzes 1 wird vermutet, wenn eine  
CE-Kennzeichnung für den ausdrücklichen Einsatz im 
Trinkwasserbereich vorhanden ist. Sofern diese CE-
Kennzeichnung nicht vorgeschrieben ist, wird dies auch 
vermutet, wenn das Produkt oder Gerät ein Zeichen 
eines akkreditierten Branchenzertifizierers trägt, 
insbesondere das DIN-DVGW-Zeichen oder DVGW-
Zeichen. 
Produkte und Geräte, die  
1. in einem anderen Vertragsstaat des Abkommens über 
den Europäischen Wirtschaftsraum rechtmäßig 
hergestellt worden sind oder 
2. in einem anderen Mitgliedsstaat der Europäischen 
Union oder in der Türkei rechtmäßig hergestellt oder in 
den Verkehr gebracht worden sind 
und die nicht den technischen Spezifikationen der 
Zeichen nach Satz 3 entsprechen, werden einschließlich 
der in den vorgenannten Staaten durchgeführten 
Prüfungen und Überwachungen als gleichwertig 
behandelt, wenn mit ihnen das in Deutschland geforderte 
Schutzniveau gleichermaßen dauerhaft erreicht wird“. 
 
 
 
 
 
 
 

§ 2 
 
Diese Satzung tritt eine Woche nach ihrer Bekannt-
machung in Kraft. 
 
Hafenlohr, 07.07.2010 
 
GEMEINDE HAFENLOHR 

 
S c h w a b 
1. Bürgermeister 
 
 
Vollzug des Abfallrechts;  
Strohverbrennen in der Landwirtschaft 
 
Der Schutz unserer Umwelt gebietet es, das Verbrennen 
strohiger Abfälle in der Landwirtschaft auf das absolut 
notwendige Maß zu reduzieren. Dass das Strohver-
brennen billiger ist als das Einarbeiten, darf dabei kein 
Argument sein. 
Zusammen mit dem Amt für Landwirtschaft wurde 
deshalb ein Weg gefunden, der auf gewisse Notwendig-
keiten in der Landwirtschaft Rücksicht nimmt und trotz-
dem dem Umweltschutz Rechnung trägt. Eine einheit-
liche Regelung ließ sich für den gesamten Landkreis 
allerdings nicht finden, da neben den Niederschlagsver-
hältnissen und der Fruchtfolge z. B. auch die jeweilige 
Bodenqualität berücksichtigt werden muss. 
 
In weiten Bereichen unseres Landkreises (insbesondere 
Spessartbereich) ist das Strohverbrennen überhaupt 
nicht zu rechtfertigen. Anträge aus diesen Gebieten 
werden deshalb regelmäßig abgelehnt. 
 
In den übrigen Bereichen wird das Strohverbrennen nur 
in extremen Ausnahmefällen (z. B. bei stark lagerndem 
Roggen nach einem Unwetter) zugelassen. 
Dabei wird aber jeder Einzelfall vom Amt für Landwirt-
schaft und Forsten vorher vor Ort überprüft. 
In den letzten Jahren führte diese Vorgehensweise dazu, 
dass in keinem einzigen Fall das Strohverbrennen zuge-
lassen wurde, d. h. praktisch ist das Strohverbrennen in 
unserem Landkreis verboten. 
Im Hinblick auf früher regelmäßig aufgetretene Probleme 
wie z. B. außer Kontrolle geratene Feuer, Geruchsbe-
lästigungen, Schäden an Hecken und Feldgehölzen usw. 
ist dies eine zu begrüßende Entwicklung und wirkt sich 
gleichzeitig positiv auf das Image der Landwirte aus. 
 
Jede beabsichtigte Strohverbrennung ist rechtzeitig, 
mindestens jedoch 7 Tage vorher, bei der Gemeinde 
anzuzeigen. Entsprechende Vordrucke liegen bei den 
Gemeinden auf. 
Diese Vordrucke beinhalten gleichzeitig sonstige wichtige 
Angaben (z. B. zu Sicherheitsabstände, usw.). 
 
Geht dem Landwirt innerhalb der 7-Tagesfrist keine 
Ablehnung (mündlich oder schriftlich) zu, so kann die 
Strohverbrennung bei Beachtung der sonstigen Sicher-
heitsvorschriften durchgeführt werden. 
 
Zuwiderhandlungen gegen diese Regelungen, die ihre 
Rechtsgrundlage in der Verordnung über die Beseitigung 
von pflanzlichen Abfällen außerhalb zugelassener 
Beseitigungsanlagen (PflAbfV) finden, können mit 
erheblichen Geldbußen geahndet werden. 
 



Fälligkeit der Verbrauchsgebühren 
 
Am 15. August 2010 sind die Abschläge für die Wasser- 
und Kanalgebühren zur Zahlung fällig. 
Sofern der Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld ein 
Abbuchungsauftrag vorliegt, wird der fällige Betrag  zum 
Fälligkeitstermin durch Lastschrift eingezogen. 
Barzahler werden gebeten, den fälligen Betrag auf ein 
Konto der Gemeinde Hafenlohr zu überweisen. 
 
Konten der Gemeinde Hafenlohr: 
Sparkasse Mainfranken Würzburg 
BLZ 790 500 00 Kto.240161000 
Raiffeisenbank Marktheidenfeld  
BLZ 790 651 60 Kto. 6 955 
 
 
Fälligkeit der Grund- und Gewerbesteuer 
 
Ebenfalls zum 15. August 2010 sind die Grund- und 
Gewerbesteuern zur Zahlung fällig. 
 
 
Ausbildungsstelle bei der Verwaltungsgemeinschaft 
Marktheidenfeld 
 
Die Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld stellt zum 
01. September 2011 eine Nachwuchskraft zur 
Ausbildung im staatlich anerkannten Ausbildungsberuf  
 

Verwaltungsangestellte(r) 
- Fachrichtung Kommunalverwaltung - 

 

ein. 
 
Geboten werden: 
• abwechslungsreiche und praxisbezogene  
       dreijährige Ausbildung 
• grundsätzliche Möglichkeit der Übernahme  
       nach erfolgreichem Ausbildungsabschluss  
       und entsprechenden Leistungen 
 
Einstellungsvoraussetzung: 
Abschluss der Mittleren Reife bei einer Hauptschule 

(M-Klasse), Real- oder Wirtschaftsschule bzw. Abitur 
oder Fachhochschulreife 

Bewerbungsunterlagen: 

• Bewerbungsschreiben 
• Tabellarischer Lebenslauf 
• Lichtbild 
• Jahreszeugnis 2010 
 

bis spätestens 01. September 2010 an 
 

Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld 
Geschäftsleitung, Petzoltstraße 21 

97828 Marktheidenfeld 
 

Bitte verzichten Sie im Sinne eines aktiven Umweltschutzes 
auf Plastikmappen und Klarsichtfolien. 

 
 
 
 
 
 
 
 

Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung 
Nordbayern 
 
Der nächste Sprechtag der Deutschen Renten-
versicherung Nordbayern findet am 
 

Donnerstag, den 02.09.2010 
von 8.30 – 12.00 Uhr und von 13.00 – 15.30 Uhr 

 
in der Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld, 
Petzoltstr. 21, 97828 Marktheidenfeld (1. Stock, Anbau) 
statt.  
Eine telefonische Voranmeldung zu dieser Beratung ist in 
jedem Fall erforderlich unter Ruf-Nr. 09391/6007-23. 
Sollen Auskünfte für einen Dritten eingeholt werden, ist 
eine entsprechende Vollmacht vorzulegen.  
 
Bei diesen Sprechtagen können auch Versicherungs-
verläufe bzw. Rentenauskünfte aus Konten der 
Deutschen Rentenversicherung des Bundes erteilt 
werden. 
 
 
Bauamtsprechtag 
 
Der nächste Sprechtag des Bauamtes des 
Landratsamtes Main-Spessart findet am 
 

Donnerstag, 12.08.2010 
von 08.30 - 10.00 Uhr 

in der Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld, 
Petzoltstraße 21, statt.  
 
 
Nächstes Amts- und Mitteilungsblatt 
 
Das nächste Amts- und Mitteilungsblatt der  
Gemeinde Hafenlohr erscheint voraussichtlich in der  
32. Kalenderwoche 2010. 
Gewünschte Veröffentlichungen sind bis späte- 
stens 06.08.2010 bei der Gemeinde oder der  
Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld, 
Zimmer 10, Frau Pfaff, E-Mail: Amtsblatt@hafenlohr.de 
abzugeben. 
 
GEMEINDE HAFENLOHR 
 
 
S c h w a b 
1. Bürgermeister 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



NICHTAMTLICHER TEIL 
 
VERSCHIEDENES 
 
 
Zuverlässige Haushaltshilfe für 
Privathaushalt in Hafenlohr gesucht. 
 
Tel. 0176 78420877 
 
 
 
 
DANKSAGUNG 
 

D ankeD ankeD ankeD anke    
    

für die Anteilnahme,  

Worte des Trostes und des Mitgefühls, 

die zahlreichen Blumen- und Geldspenden zum 

Tod meiner Frau und unserer Mutter 

K reszentia G erhartK reszentia G erhartK reszentia G erhartK reszentia G erhart     

sagen wir allen Freunden, Bekannten, Nachbarn 

und allen, die sich uns in Wort und Schrift 

zugewendet haben. 

Unser besonderer Dank gilt Pater Basil für die 

Gestaltung der Trauerfeier, Franz Riedmann für 

den VfB Hafenlohr, dem Team vom Julius-

Spital-Seniorenstift Hafenlohr für die gute 

Betreuung und Dr. Pullmann für die langjährige 

medizinische Versorgung. 

 

Martin Gerhart 

Ullrich, Walter und Roland mit Familien 

 
 

FAMILIENNACHRICHTEN 
 

 

 
Vielen Dank für die lieben Glückwünsche 
und Geschenke zu meinem 
 

90. Geburtstag. 
 

Ich habe mich sehr gefreut. 
 
Windheim, im Juni 2010 
 

Willi Tremel 
 
 
Ein herzliches Dankeschön anlässlich 
meines 

60. Geburtstages 
 
meiner Familie, allen Verwandten, 
Freunden, Bekannten und Nachbarn 
sowie dem Verein der Vogelfreunde für 
die lieben Wünsche, Geschenke, 
Blumen, Überraschungen, besonders 
schönen Gedichte und netten 
Gedanken. 
 
Dies alles hat mich wirklich sehr gefreut! 
 
Windheim, im Juni 2010 
 

Annemarie Reinfurt 
 

Die Pfarrei informiert  
 
Pfarrhausverkauf 
 
Es wird gebeten, Kaufangebote für das Pfarrhaus 
Hafenlohr bis spätestens  
 

Freitag, 23. Juli 2010 
 
bei der Bischöflichen Finanzkammer, 
Liegenschaftsverwaltung, Domerschulstraße 2, 
97070 Würzburg – Herrn Finger – einzureichen. 
 
Auf den Text zum „Pfarrhausverkauf in Hafenlohr“ 
im Amtsblatt Nr. 06/2010 vom 12.06.2010 wird 
Bezug genommen. 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

                            Es ist schwer einen geliebten Menschen zu verlieren,  
aber tröstlich zu spüren, wie viele ihn gern hatten. 

 
 
   Herzlichen Dank 

 
Irmgard Hock     

   an alle, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre 
27.06.2010             Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten. 
 

Besonders bedanken möchten wir uns bei Herrn Pfarrer Hermann 
Becker für die tröstliche und persönliche Gestaltung der Trauerfeier 
und bei Herrn Franz Riedmann für die Grabesrede. 
 
Walter Hock  
Birgit, Karl-Heinz, Simon, Helene 
Gisela, Wolfgang, Joel, Micha, Ruben 
Petra, Gert, Dominik, Daniel 
und alle Angehörigen  
 
Hafenlohr, Juni 2010 

 
   Weitere Sterbebilder werden in der Kirche in Hafenlohr ausgelegt. 

Lorenz Müller 
* 20.06.1914      † 01.07.2010 

 

 

 

Hafenlohr, im Juli 2010 

Wenn die Kraft zu Ende geht, 

ist die Erlösung eine Gnade 

 

DANKE 
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer  

mit uns verbunden fühlten, mit uns Abschied 

nahmen und ihre Anteilnahme in vielfältiger  

Weise zum Ausdruck brachten. 
 

Unser besonderer Dank gilt Pater Basil für  

die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier,  

der Sozialstation St. Elisabeth und  

Herrn Dr. Josef Pullmann für die gute pflegerische 

und ärztliche Betreuung, der Fa. PAIDI für den 

Nachruf am Grab sowie allen Verwandten, 

Freunden und Bekannten. 

 
Inge Müller 

im Namen aller Angehörige 







Gesangverein 1877 Hafenlohr 
 
In der letzten Ausschusssitzung wurden die anstehenden Termine im zweiten Halbjahr 2010 
und das Sängerproblem im gemischten Chor besprochen.  
 
Termine: 
 
25.07.        Bei dem Dorffest auf dem Kirchberg werden wir den Festgottestdienst  
                   unseres Kirchenpatrons St. Jakobus der Ältere gesanglich umrahmen. 
                   Beim anschließenden Fest sind wir ab 16.00 Uhr mit einem Brotzeitstand an der 
                   Turnhalle vertreten. 
 
11./12.09.   Ausflug mit Moenus Reisen in den Naturpark Eifel mit dem Ziel Aachen. 
                   Plätze sind noch für Interessenten frei. Das Programm ist bei der 1.Vorsitzenden  
                   Manuela Schwab erhältlich. 
 
16.10.          Singen von Herbstliedern unter dem Motto "Herbst zieht ein in unser Land"  
                    im Vereins- und Bürgerhaus Anker. Hierbei werden auch die Zuhörer zum  Mit- 
                    singen angeregt.  
 
Dezember    Auch in der Adventszeit oder evtl. in der Christmette werden wir mit 
                     besinnlichen Liedern zu hören sein.  
 
Personalsituation des Chores 
 
Um die geplanten Auftritte unseres Chores zu gewährleisten, benötigen wir dringend  
in allen Stimmen Chormitglieder. Seit 2006 verstärken wir unseren Chor kurzzeitig für  
besondere Konzerte mit Sängerinnen und Sängern aus Hafenlohr und Marktheidenfeld 
(Projektchor) . Für den Fortbestand des Vereins und des Chores ist dies aber  
keine Lösung. Wir möchten auch weiterhin gerne unseren Chor singfähig halten und den 
Verein als Kulturträger in unserem Gemeindeleben in die Zunkunft führen.  
Deshalb unsere Bitte an die sangesfreudigen Bürgerinnen und Bürger von Hafenlohr und  
Windheim, kommen sie zu unseren Proben und singen mit uns. Sie sind herzlich  
willkommen. Geprobt wird jeden Donnerstag im unteren Raum der Turnhalle.  
Freuen würde sich auch unser Dirigent, Herr Rudi Schmitt, der sich bei der Stimmbildung 
der Sängerinnen und Sänger sowie beim Einüben der Lieder sehr viel Mühe gibt.  
 
Henning Scherf, Präsident des Deutschen Sängerbundes und ehemaliger Bürger- 
meister der Hansestadt Bremen sagt: 
"Die Leute, die meinen, sie könnten durch Wellness und Ölmassagen in Schwung 
   kommen - die haben überhaupt keine Ahnung, wie schön Chorsingen sein kann. 
   Das macht nicht nur dem Kopf Freude, sondern dem ganzen Körper bis in die  
   Fußsohlen..." 
 
Über diese Aussage gilt es nachzudenken. 
 
Die Vorstandschaft 
 
 





 



           Das 

  Technische Hilfswerk  

   Marktheidenfeld  
feiert sein  

40jähriges Bestehen 
 

und lädt ein zum 
 

Tag der offenen Tür 
 

am Sonntag, den 18. Juli  

von 10 bis 17 Uhr 

in der THW-Unterkunft in der 

Marienbrunner Straße 37 in Hafenlohr 
 

 

Programm: 
 

 

10.00 Uhr:  Frühschoppen 

12.00 Uhr:  Mittagessen 

Nachmittags: Kaffee und Kuchen 

 

14.00 Uhr:  Vorführungen des Technischen Zuges 

16.00 Uhr:  Vorführung der THW-Jugendgruppe 

 

Bei der großen Fahrzeug- und Geräteschau kann man sich über die 

Ausrüstung und die Einsatzmöglichkeiten des THW informieren.  

Für die Kleinen steht eine Hüpfburg zum Toben und Spielen bereit! 
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Praxis Dr. Josef Pullmann ,Hauptstraße 10, 97840 Hafenlohr 
 

Wir machen Urlaub ! 
 

Liebe Patienten, 

 

in der Zeit vom 16.08. bis 27.08.2010  bleibt unsere Praxis 

geschlossen. 
 

Vertretungen in der Woche vom 16.08. bis 20.08. übernehmen die Praxen: 

 
Dr. Heller, Luitpoldstr. 31, Marktheidenfeld, Tel: 09391 - 4810 

Dr. Schreck, Seewiese 4, Esselbach, Tel.: 09394 – 2244 

Dr. Haas, Seewiese 9, Esselbach, Tel.: 09394 – 99994 

 

Vertretungen in der Woche vom 23.08. bis 27.08. übernehmen die Praxen: 

 
Dr. Witzany, Marktplatz 9, Marktheidenfeld, Tel 09391 – 6200 

Dr. Haas, Seewiese 9, Esselbach, Tel.: 09394 – 99994 

 

 

 
Bürgerbefragung zum Seniorenpolitischen Gesamtkonzept für den Landkreis Main-Spessart 
 

Was muss in den Gemeinden im Landkreis Main-Spessart getan werden, damit Seniorinnen und 

Senioren dort möglichst lange eigenverantwortlich und selbst bestimmt in den eigenen vier Wänden 

leben können? Diese Frage soll das Seniorenpolitische Gesamtkonzept beantworten, das das 

Landratsamt derzeit erarbeiten lässt.   

 

Dabei ist die Behörde dringend auf die Unterstützung der älteren Bürgerinnen und Bürger angewiesen. 

Deren Meinung ist besonders wichtig. Aus diesem Grund werden in der Woche vom 5. bis 9. Juli 2010 

vom Landratsamt Fragebögen an die Seniorinnen und Senioren verschickt. „Der Aufwand für den 

Einzelnen ist nicht sehr groß, aber der Gewinn für das Seniorenpolitische Gesamtkonzept - und damit 

letztlich für Sie selbst - hoch!“, appelliert Landrat Thomas Schiebel, sich an der Aktion zu beteiligen.  

 

Bei der Befragung geht es darum, zu erfahren, wo Probleme und Defizite in den einzelnen Gemeinden 

liegen und welche Wünsche, Bedürfnisse und Anregungen die Befragten haben. Auch soll geklärt 

werden, wie mögliche Lösungsvorschläge aussehen könnten und welche Maßnahmen ergriffen werden 

sollen. 

 

Da bei dem Seniorenpoltischen Gesamtkonzept vor allem die regionalen und örtlichen Besonderheiten 

herausgestellt werden, sind die „Experten in eigener Sache“ besonders gefragt, ihre Interessen und 

Vorstellungen deutlich zu machen. Das Landratsamt bittet deshalb alle angeschriebenen Seniorinnen 

und Senioren, die Fragebögen auszufüllen und bis spätestens 24. Juli 2010 zurückzuschicken.  

 

 



DDiiee  ZZeeiitt  ddeerr  EEiicchheennpprroozzeessssiioonnssssppiinnnneerr  

bbeeggiinnnntt  wwiieeddeerr!!

WWiirr  bbiieetteenn  PPrroopphhyyllaaxxee--  uunndd  BBeekkäämmppffuunnggssllöössuunnggeenn!!

Telefon

0172 / 14 95 3
88

www.anticimex.de

Zertifiziert nach ISO 9001:2000 Qualitätsmanagement

AAnnttiicciimmeexx  HHooffmmaannnn

RReeggiioonn  MMaaiinnffrraannkkeenn

OObbeerree  HHooffääcckkeerrssttrraassssee  33

9977884400  HHaaffeennlloohhrr

PPhhoonnee:: 0099339911  //  9911  6666  2255

FFaaxx:: 0099339911  //  9911  6666  4499

MMoobbiill:: 00117722  //  1144  9955  338888

EEmmaaiill::  oolliivveerr..hhooffmmaannnn@@aannttiicciimmeexx..ddee

WWaass  iisstt  ddeerr  EEiicchheennpprroozzeessiioonnssssppiinnnneerr??

Ein Schmetterling, deren Raupen Anfang Mai schlüpfen.
Ab dem dritten Larvenstadium bilden sich toxische
Brennhaare, die bei Kontakt mit Haut oder Schleimhäu-
ten beim Menschen diverse Krankheitsbilder auslösen
können. Ihren Namen verdanken die Eichenprozessi-
onsspinner ihrer Gewohnheit, sich zur Nahrungssuche
wie in einer Prozession fortzubewegen.

WWeellcchhee  SSyymmppttoommee  kköönnnneenn  nnaacchh  eeiinneemm
KKoonnttaakktt  aauuffttrreetteenn??

• Müdigkeit, Fieber, Schwindelgefühl, allergische
Schockreaktionen, Augenentzündungen, Atemwegs-
entzündungen (Entzündungen im Rachenbereich,
Schleimhautreizungen und Bronchitis, Asthma)

• Starker Juckreiz, insektenstichartigen Blasen, nessel-
suchtartige Quaddeln (häufig sogar am ganzen Kör-
per) oder punktuellen Hautrötungen 

•• EEnnddee  MMaaii  ––  SSeepptteemmbbeerr::  AAkkuuttee  GGeeffaahhrr!!  

•• AApprriill  //  MMaaii::  Nach dem Schlüpfen der Raupen beginnt das Wachstum der Brenn-
haare und die Larven gehen in „Prozessionen“ auf Nahrungssuche.

•• EEnnddee  JJuunnii//AAnnffaanngg  JJuullii::  Die Verpuppung der Larven. Dann schlüpfen die Eichen-
prozessionsspinner als unscheinbare Falter aus den Nestern.

Wenn Sie mehr über den Eichenprozessionsspinner erfahren möchten, fordern Sie unseren Flyer an!



 1

Forstbetriebsgemeinschaft Marktheidenfeld w.V. 
Geschäftsstelle 97852 Schollbrunn,Brunnenstr.23 
Erster Vorsitzender Peter Knobeloch 
Geschäftsführer: Rudolf Fries 

 

 

 

 

 

 

 

                                          
                                                                                                                                     07.06.2010                             

             
 
 

- Fachkräfte   kümmern sich um Ihren Wald 
                                                                                                                                      

Die Forstbetriebsgemeinschaft Marktheidenfeld w.V. hat für alle Waldbesitzer oder 
Besitzergemeinschaften, die ihren Wald nicht mehr selbst bewirtschaften, die optimale 
Lösung im Angebot     -       den Waldpflegevertrag 
 
Art und Umfang der Leistungen werden mit dem Waldbesitzer für die jeweils  3-jährige 
Vertragslaufzeit bei einem Beratungsbegang fallweise vereinbart. 
 
Die Grundleistung beinhaltet die Betriebsplanung (Finanz- und Naturalplanung) in 
Abstimmung mit dem Waldbesitzer,   den Wald – und Forstschutz,   
die Verkehrssicherungspflicht (Kontrolle entl. öffentl.Straßen, Wege, Bahnlinien), 
Nachweisung des Holzeinschlages und der Betriebsarbeiten. 

 
Weitere Leistungen werden mit dem Waldbesitzer abgestimmt und vereinbart, 
z.B. Auszeichnen, Arbeitsorganisation der Betriebsarbeiten, Ausschreibung, Vergabe und 
technische Begleitung der Maßnahmen, Abrechnungen. 
 
Was kostet das?           
 

1.  Grundentgeld                                                  
    
 Vertragsfläche  

 kleiner als 10 ha größer als 10 ha  

   pro Jahr                 35.-€ pausch. ca. 5.- € / ha plus MWST   

+ Fahrtkosten           15.-€ pausch. 1,20  €/ha  
 

2. Weitere Leistungen    werden mit dem Waldbesitzer  für die Vertragszeit abgestimmt: 
      z.B. Holzsortierung- Aufnahme, Holzlisten, EDV-Bearbeitung, Abrechnungen und 
      weitere Dienstleistungen:   25.- €/Std  + ges. MWST. 
          Fahrtkostenpauschale:   12.- €/Anfahrt  
 
Den Holzverkauf erledigen wir für unsere Mitglieder  im Vereinsangebot, die FBG  erhält hierfür 
derzeit 2% der Umsatzsumme als Provision. 
 
Waldpflegevertrag - die Forstbetriebsgemeinschaft liefert das forstliche „know how“ und 
vermittelt in Abstimmung mit Ihnen  die Fachkräfte und Maschinen für die Ausführung. 
Wir beraten Sie gerne, nehmen Sie Kontakt mit uns auf. 
 
Peter Knobeloch, Friedenstr.35 97828 Marktheidenfeld, Tel. 09391-9359605, e-mail:peterknobeloch@gmx.de 
Rudolf Fries, Brunnenstr.23 in  97852 Schollbrunn,        Tel. 09394-995433 ,  e-mail: fbgmar@t-online.de 
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